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Innovative und wirtschaftliche Leit- und 
Informationssysteme für den ÖPNV

VABVABnetnet
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Zielstellung

VABnet ist eine Systemlösung der 
Verkehrsautomatisierung Berlin GmbH, mit 
der sie einen wirksamen Beitrag zu einem 
attraktiveren und zuverlässigeren ÖPNV 
leisten will. Sie unterstützt dabei den VDV in 
seinem Bemühen, das in die Jahre 
gekommene RBL durch innovative 
Lösungsansätze zu einem wirtschaftlichen 
Intermodalen Transport Control System zu 
entwickeln, welches sich dank seiner 
modularen Struktur flexibel an Kunden-
bedürfnisse anpassen und wachsen kann. 
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Infrastruktur

Unser Lösungsweg verwendet weitestgehend vorhandene 
öffentlich nutzbare Infrastrukturen und vermeidet so Investitionen 
in Systeme, die es bereits gibt und deren Ressourcen lange 
noch nicht ausgeschöpft sind. Dazu zählen:

Global Positioning System (GPS)

Mobile Datenkommunikation im GSM-Netz (GPRS/UMTS)

Breitband-Zugang zum Internet (DSL)

Virtuelle Private Netze (VPN)

Kooperationspartner:
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VABnet-Systemarchitektur

Auch als Inhouse-
Lösung lieferbar!
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Prozessebene

Hinsichtlich benötigter Bordsysteme werden drei alternative 
Lösungen bereitgestellt:

Nutzung mobiler fahrerbezogener Smartphones (Handys)

Mitnutzung vorhandener Fahrscheindrucker (Omnibusse)

Mitnutzung vorhandener Bordrechner für FGI (Schienenfahrzeuge)
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Smartphone

Dass man mit modernen Handys nicht nur 
telefonieren kann, ist allgemein bekannt.  Für 
viele ist das Handy bereits zum unverzichtbaren 
mobilen digitalen Assistenten geworden, der 
ständig online mit dem Büro in Verbindung steht 
und zur Termin- und eMail-Bearbeitung genutzt 
wird.

Wir können zeigen, dass noch viel mehr geht. 
Handys messen und überwachen die 
Pünktlichkeit von Bahnen und Bussen, sorgen für 
eine dynamische Fahrgastinformation und helfen, 
Anschlussverbindungen zu sichern.

Zugnummer

Eingabe

4 5 6

7 8 9

0

1 2 3

Zurück Ok

GPS          Ver.:0.9.7-094 GPRS



7 © VAB GmbH, beka itcs-Seminar 21.04.2009

... Lösungen mit System

Smartphone im Führerstand

Xda
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Smartphone im Cockpit
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anwendergerechte Bedienerführung über Touchscreen-Oberfläche 

kontinuierliche GPS-Ortung

interner km-Zähler und Geschwindigkeitsmesser

Datenkommunikation über GSM/GPRS/UMTS einmal pro 15 Sekunden

Speicherung von Daten-Records bei „Funklöchern“

bidirektionale Textübertragung, Listbox-Funktionen

Telefonfunktionen zur Sprachkommunikation

aber

keine fahrzeugautonomen RBL-Funktionen

Funktionen



10 © VAB GmbH, beka itcs-Seminar 21.04.2009

... Lösungen mit System

Fahrscheindrucker

Fahrscheindrucker und mobile Terminals können mit integrierten GPS- und GSM-
Modulen als interaktive OnBoard-Units in Omnibussen verwendet werden.

Fahrscheindrucker almex.optima und almex.mobile (Höft & Wessel)
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Kontinuierliche GPS-Ortung

Ermittlung Haltestellenankunfts- und Abfahrzeiten

Fahrplan-Soll/Ist-Vergleich

Datenversorgung Bord-FGI (IBIS-Bus)

LSA-Bevorrechtigung

GSM/GPRS-Datenkommunikation zu almex.office und VABnet

Bidirektionale Textübertragung, Listbox-Funktionen

Sprachkommunikation

Funktionen
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FGI-Bordsysteme

Kostengünstige Gesamtlösung für alle IT-Aufgaben in Schienenfahrzeugen.

Universeller Kommunikationsrechner UKR2 (GSP Sprachtechnologie)
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Kontinuierliche GPS-Ortung, Türkriterium

Ermittlung Haltestellenankunfts- und Abfahrzeiten

Fahrplan-Soll/Ist-Vergleich

Kopplung mit Innenanzeigern

GSM/GPRS-Datenkommunikation zu VABnet

Integration von Fahrgastzählsystemen möglich

Funktionen
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Module

Track

Quality

Information

Service

Demand

Talk

Connection
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Track

Track dient der georeferenzierten Verfolgung und 
Visualisierung des Laufwegs einbezogener Fahrzeuge. 
Track ist das Basismodul von VABnet.

Die Visualisierung erfolgt in digitalen Karten von 
TeleAtlas, wofür die Verkehrsautomatisierung Berlin 
GmbH Nutzungs- und Vertriebsrechte erworben hat.

Die Karten werden jährlich aktualisiert und können 
anwenderspezifisch bearbeitet werden (Darstellung des 
Streckennetzes, Haltestellen, Bahnhöfe …)

Kooperationspartner:
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Quality

Quality dient der automatisierten Ermittlung von Qualitäts-
kennziffern (Qualitätsmesssystem). Hierzu werden die 
Ankunfts- und Abfahrzeiten an allen Haltestellen mit den 
Fahrplanvorgaben verglichen und ggf. Abweichungen 
festgestellt.

Dabei erfolgt die Referenzierung der überwachten Fahrt 
auf den für den Verkehrstag gültigen Fahrplan.

Die erfassten Rohdaten können entsprechend Kunden-
vorgaben selektiert und nachbearbeitet werden, um z.B. 
Pünktlichkeitsreports an definierten Messpunkten erstellen 
zu können.

Ebenso ist eine vollautomatische Versorgung von QM-
Systemen der Aufgabenträger über Online-Schnittstellen 
möglich. Dies wurde bereits für QUMA (VRR) und Q-DABA 
(RMV) realisiert.

Kooperationspartner:
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Information

Information dient der Dynamischen Fahrgastinformation. 
Bezogen auf einen Referenzfahrplan werden für jede 
Fahrt fortlaufend Abweichungen und Ankunftsvorher-
sagen ermittelt.

Diese Daten können zur Echtzeitdatenversorgung  
gemäß VDV 454 AUS von Fahrgastinformationsportalen 
und/oder zur direkten Ansteuerung von Anzeigetafeln 
(VDV 453 DFI) verwendet werden. 

Die Ansteuerung eigener Anzeigetafeln erfolgt i.d.R. 
über GSM/GPRS, so dass Kabelverbindungen nicht 
benötigt werden.

Kooperationspartner:
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Connection

Connection übernimmt sowohl die Überwachung interner 
Anschlüsse als auch die Sicherung von Anschlüssen von bzw. 
zu Fremdunternehmen (VDV 453 ANS). 

Wird für einen Anschluss eine Verspätung des 
Zubringers erkannt und es ergibt sich daraus ein 
notwendiges Warten des Abbringers, so wird 
automatisch eine Textmeldung „Anschluss sichern -
xx min warten“ generiert und an das Abbringer-
fahrzeug übertragen. Der Fahrer muss den Empfang 
dieser Nachricht quittieren.

Ist die Verspätung eines Zubringers größer als ein frei 
wählbarer Parameter, muss der für den Abbringer zuständige 
Disponent über das Halten oder Aufheben des Anschlusses 
entscheiden.

Sämtliche Maßnahmen zur Anschlusssicherung werden 
protokolliert. 
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Talk

Talk dient der Sprachkommunikation des Fahrpersonals mit der 
Leitstelle und untereinander.

Für die bedarfsgerechte Lösung stehen mehrere Möglichkeiten 
zur Verfügung:

• Sprachkommunikation via GSM-Sprachkanal 
(Handytelefonat)

• Sprachkommunikation via VoIP

In der Leitstelle kann ein Sprecharbeitsplatz mit den 
Funktionen Einzelruf, Gruppenruf (auch zu dynamischen 
Gruppen z.B. alle Fahrzeuge einer Linie) realisiert werden. 

Kooperationspartner:
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Demand

Demand unterstützt die Organisation, Abwicklung und 
Abrechnung des Bedarfsverkehrs.

In der verkehrsschwachen Zeit werden zur 
Fahrgastbeförderung oftmals Anruf-Sammeltaxen (AST) im 
flexiblen Linienverkehr eingesetzt. Fahrgäste melden ihren 
Fahrtwunsch per Telefon einer Leitstelle oder einem 
angeschlossenen Vertragstaxiunternehmen. Beginnt die 
Fahrt, loggt sich der Taxifahrer mit seinem Xda in das System 
mit der entsprechenden Auftragsnummer ein. Nun folgt eine 
Bedienerführung, die zu weiteren wenigen Eingaben 
auffordert, etwa zur Zahl aufgenommener Fahrgäste, 
Fahrgeldeinnahmen etc. Demand ordnet jetzt einlaufende 
Ortungsdaten einer Fahrt der entsprechenden 
Auftragsnummer zu.

So entstehen vollautomatisch transparente und 
nachvollziehbare Abrechnungs- und Leistungsdaten für den 
Aufgabenträger.
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Service

Service unterstützt, überwacht und dokumentiert die Arbeit 
mobiler Fahrgastbetreuer. Dies können im SPNV die 
Zugbegleiter (KiS) oder bei der Beförderung behinderter 
Fahrgäste (Kinder) deren Reisewegbegleiter sein.

Die Betreuer werden ebenfalls mit Smartphones ausgerüstet, 
die hierzu eine zusätzliche Anwendung erhalten.

Damit besteht in der Leitstelle ein ständiger Überblick, auf 
welchen Fahrten Begleiter und ggf. besonders zu schützende 
Personen unterwegs sind.
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Ausgewählte Referenzen



23 © VAB GmbH, beka itcs-Seminar 21.04.2009

... Lösungen mit System

Übersicht Betriebslage
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Übersicht Betriebslage
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Übersicht Betriebslage
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Fahrtverlaufsanzeige
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Fahrtverlaufsanzeige
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Fahrtverlaufsanzeige
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Kartendarstellung – gesamt
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Kartendarstellung – gesamt
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Kartendarstellung – gesamt
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Kartendarstellung – gesamt
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Kartendarstellung – Zoom
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Kartendarstellung – Zoom
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Kartendarstellung – Zoom
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Kartendarstellung – Zoom
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Kartendarstellung - Fahrzeugdetail
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Kartendarstellung – Fahrspur
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Fahrgastinformation
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Online-Fahrgastinformation
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Online-Fahrgastinformation
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Anschlusssicherung - Verwalten
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Anschlusssicherung - Erstellen
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Anschlusssicherung - Anstehend
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Meldungsvorlagen
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Fahrerkommunikation - Meldungen
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Auswertungen und Berichte
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2007 19 Züge

2008 14 Busse

2008/2009 200 Busse

2008 8 AST-Fzg

2008 72 Busse

2008 12 Züge

2008/2009 45 Züge

2008 Pilotbetrieb

2008 Pilotbetrieb

Referenzen


